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Hahnenbacher Narren nach 2013 erneut wieder 
die schönste Fußgruppe 

 

Kirn – Beim Rosenmontagsumzug am 12.02.2018 in Kirn wurden  die Hahnenbacher 
Fassenachter nach 2013 erneut zur schönsten Fußgruppe gekürt. Als Dank wurde Ihnen 
ein Einkaufgutschein über 50,- € überreicht. Den 1. Preis für den schönsten Motivwagen 
gewann das „Kuhle Landlawe“ aus Simmertal, mit ihrem Kapitän Blau Bär.  
 

 
 

Im Hof der Kirner Privatbrauerei Ph. & Co. Andres, in der Kallenfelser Straße, 
stellten sich die Hahnenbacher Fassenachter für den Umzug durch Kirn auf. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

Fassenacht 

 

 

 

 

 

 

Hahnenbach 12.02.2018 
 

 
 

(v.l.) Stefan Hill (Der wilde Hahn) und  

Tobias Born (Chef des Vergnügungsparks). 

 
 
 
 
Unter dem Motto „Vergnügungspark 
Hahnenbach“ hatte man eine 
Achterbahn mitgebracht. Der Chef des 
Vergnügungsparks, welcher an der 
Spitze der Zugnummer marschierte,  
hatte außerdem einen Zauberer mit 
zwei Assistentinnen, einen wilden und 
einen schmucken Hahn, einen 
Losverkäufer, einen Luftballon-
verkäufer, sowie zahlreiche 
Mickymäuse und eine Wahrsagerin, die 
aus ihrer  Glaskugel nur in die 
Vergangenheit sehen konnte, 
mitgebracht. 
 



 
 

Mit der „Hahnenbacher Achterbahn“ durch ganz Kirn… 
 

 
 

Die Fahrt beginnt im Brauereihof der Kirner Privatbrauerei Ph. & Co. Andres. 
 

 
 

Schon bei der Ausfahrt aus dem Brauereihof schlingerte der Wagen in der Kurve. 
 
 



 
 
 
 

 
 

Vorbei an der Kirner Brauerei ging die Fahrt Richtung Stadtmitte 
 

 
 

Auf Höhe der „Alten Kellerei“ bekam man beim Einbiegen in den Steinweg  
erneut leichte Schwierigkeiten. 

 
 



 
 

 
 

Nach dem Einbiegen in den Steinweg hieß erst einmal Bremsen. 
 

 
 

Dabei gab es einen Rückstoß. 
 

 
 

Danach gab es ein seitliches Pendeln nach rechts…. 

 



 
 

….bevor man wieder nach links auspendelte. 
 

 
, 

Wieder in der Spur, ging es den Steinweg hinab. 
 

 
 

Nachdem sich die Sonne gezeigt hatte, setzte jetzt ein leichtes Schneetreiben ein. 
 



 
 
 

 
 

Feucht Fröhlich nahm die Achterbahn wieder Fahrt auf. 
 

 
 

Wir lassen uns das Wetter nicht verbieten. 
 

 
 

Mit viel Schwung ging es Richtung Marktplatz. 
 
 
 



 
 
 
 
 

 
 

Der Marktplatz kommt immer näher. 
 

 
 

Der Trubel und der Jubel wird immer größer und die Begeisterung  
der Fahrgäste wächst. 

 
 
 
 

 



 
 

 
 

Der Marktplatz ist erreicht und die Sonne ist auch wieder da. 
 

 
 

Mit viel Schwung geht die Fahrt über den Marktplatz…. 

 

 



 

 

 
 

….Hinein in die Nahegasse. 
 

 
 

Ende der Nahegasse heißt es wieder bremsen und in den Teichweg abbiegen.  
Ob das gut geht ? 

 
 
 



 
 

 
 

Hinter der Kiesel erhielten die Fahrgäste eine flüssige Aufmunterung. 
  

 
 

Über die Hahnenbach-Brücke auf dem Südring (Fontaine-les-Dijon-Straße) 
 ließ es die Achterbahn langsam auslaufen. 



 
 

In der Übergasse haben sich die einzelnen Wagen der Achterbahn  
wieder gesammelt.  

 

 
 

Jetzt geht es wieder mit Schwung durch die Übergasse. 
 
 



 
 
 
 

 
 

Zurück über den Hahnenbach wieder auf dem Marktplatz. 
 

 
 

Zurück wieder in den Steinweg eingebogen. 
 
 
 



 
 
 

 
 

Mit einer rasanten Schussfahrt geht die Fahrt auf der Achterbahn zu Ende. 
 

Zaungäste entlang des Umzuges !!! 
 

     
 
 

 

 
 

     
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 



 

 

 

 
 
 

 

 
 

Bei der Prämierung zeigte die Achterbahn nochmal ihr Können auf dem Marktplatz. 
 

 
 

Eine solche Fahrt macht einfach Spaß. 
 
 
 



 
 

So sehen Sieger aus !!! 
Gratulation allen Aktiven die ihr Bestes gaben.  

Mit Sicherheit gab es auch manchen Muskelkater. 
Der lässt sich aber besser verkraften als ein richtiger Kater. 

 

                
 

    Der Zauberer mit seinen Assistentinnen.               Mickymäuse mit Wahrsagerin. 
 

                                        

Ressort für Öffentlichkeitsarbeit 
im Turnverein Hahnenbach 
 
Bericht und Fotos 
Rolf Schwabbacher 


